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Eintracht landet einen 
Kantersieg 

 
 
NEUBRANDENBURG. Auch am 7. Spieltag konnte die SG Güstrow/Teterow nicht ihren 
ersten Sieg in der Schach-Oberliga-Nord Ost einfahren. 3,5:4,5 lautete das Ergebnis gegen 
König Tegel II. Robert Muench und Alexander Luther erzielten Siege. Jetzt müssen die 
letzten zwei Spiele gewonnen werden, um die Klasse zu erhalten. 
 
Zumindest in der Höhe unerwartet kam das 6,5:1,5 der SG Eintracht Neubrandenburg gegen 
SAV Torgelow in der Verbandsliga. Die Torgelower Schachspieler hatten einen 
rabenschwarzen Tag erwischt. Für Eintracht waren Istvan Csillag, Frank Kunow, Peter 
Stövesand, Rainer Witkowski und Karsten Baier erfolgreich.  
 
In der Landesliga Ost nehmen die Vertreter der Region die Plätze drei bis fünf ein. 
Waren/Malchow (3.) spielte gegen Eintracht Neubrandenburg II (5.) 4:4. Albrecht 
Schumacher und Jörg Schmidt siegten für die Spielgemeinschaft, Ingo Suckow und Daniel 
Schulz für Eintracht. Torgelow II (4.) siegte gegen Wolgast 4,5:3,5 dank der Erfolge von 
Felix Schmekel, Timo Greinert, Matthias Schmekel und Paul Schmidt. 
 
Die SG Güstrow/Teterow II spielt eine hervorragende Saison in der Bezirksliga West. Ein 
5:3 gegen Wismar III bedeutet Tabellenplatz drei. Das gleiche gilt für Waren/Malchow II in 
der Bezirksliga Mitte. Der zweite Platz nach einem 4:4 gegen Greiswald III ist erkämpft. Mit 
dem siebten Sieg machte Favorit Seehotel Binz den Staffelsieg in der Bezirksliga Ost klar.  
 
Torgelow III und IV befinden sich nach einem 4:4 gegen Gryps und einem 6:2 gegen NB III 
im gesicherten Mittelfeld.      kw 


